
V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

 

 
über die am Donnerstag, den 3. November 2022 stattgefundene Sitzung des Gemeinderates. 
 
 
Tagungsort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes Pupping 13 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
 
Anwesende: Bürgermeister Mario Hermüller, ÖVP 
 Vizebürgermeisterin Eva Windhager, ÖVP 
 Gemeindevorstand Rudolf Neumüller, ÖVP 
 Gemeinderat Mst. Wolfgang Burner, ÖVP 
 Gemeinderat Lisa Webinger, ÖVP  
 Gemeinderat Manuela Kirchmayr, ÖVP 
 Gemeinderat Anna Windhager, LLB.oec, ÖVP 
 Gemeinderat Gerhard Viehböck, ÖVP  
 Gemeinderat Gernot Angermeier, ÖVP …..kommt um 19:03 Uhr 
 Gemeinderat Florian Schapfl, ÖVP 
 Ersatzgemeinderat Ulrike Uttenthaler, ÖVP 

 Gemeindevorstand Wolfgang Holzer, SPÖ 
 Gemeinderat Gerhard Pelzeder, SPÖ 
 Gemeinderat Mag. Michaela Pelzeder, SPÖ 
 Ersatzgemeinderat Mario Ferihumer, SPÖ 
 Ersatzgemeinderat Andrea Streinz 

 Gemeinderat Niklas Luger, FPÖ 
 Gemeinderat Ing. Rudolf Lindinger, FPÖ 
 Gemeindevorstand Claudia Huber, FPÖ 
 
 
 
Abwesend 
und entsch.: Gemeinderat Martin Raab, ÖVP 
 Ersatzgemeinderat Mag. Florian Klinglmayr, ÖVP 
 Ersatzgemeinderat Anna Sieburg, ÖVP 
 Gemeinderat Ursula Aumayr, SPÖ 
 
 
 
Weitere anwesende 
Personen: Amtsleiter Josef Hofinger 
 Buchhalter  Gerhard Mayrhofer 
 Nachfolge Buchhaltung Andrea Wolfsteiner 
 Schriftführerin Ulrike Hermüller 
 
 
Bgm. Hermüller gibt vor Eintritt in die Tagesordnung bekannt, dass er nach § 2 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung und gemäß § 46 Abs. 4 der Oö. GemO 1990 idgF., folgende 
Tagesordnungspunkte absetzen wird: 
4) Wassergebührenordnung 2023 – Neufassung; Beschlussfassung 
5) Kanalgebührenordnung 2023 – Neufassung; Beschlussfassung 
Begründung:  
Für einen Beschluss sind die Vorprüfungsergebnisse von der IKD bis dato nicht eingelangt. 
 



V e r l a u f : 
 
Bürgermeister Mario Hermüller eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 
 

a) die Sitzung von ihm einberufen wurde, 
b) die Verständigung hierzu nachweislich und die Bekanntgabe der nachstehend 

angeführten Tagesordnungspunkte erfolgte, sowie durch Anschlag an der Amtstafel am 
25.10.2022 öffentlich kundgemacht wurde und 

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 

Das Protokoll der letzten Gemeinderatsitzung vom 15.09.2022, dass den Fraktionsobmännern 
ausgefolgt wurde, liegt während der Sitzung zur Einsichtnahme auf und es können 
Einwendungen bis Sitzungsschluss eingebracht werden. 
 
 
 

Tagesordnung und Beschlüsse: 
 
 

1) Bericht des Bürgermeisters; Information 
 
a) Verkehrsberuhigende Maßnahmen  
Bgm. Hermüller berichtet, dass die geplanten verkehrsberuhigenden Maßnahmen 
zwischenzeitlich umgesetzt wurden. So wurde im Allexanfeld, Leumühle und in Waschpoint nach 
schriftlicher Vorinformation der BewohnerInnen die Rechtsregel verordnet. Die Tafeln „Hier gilt 
die Rechtsregel“ und die Markierungsarbeiten dazu wurden ebenfalls ausgeführt. Lediglich die 
Verkehrsspiegeln müssen noch umgestellt werden bzw. fehlt in der Waschpoint bei der 
Jagabrücke die Haifischzahn Markierung.  
Weitere Markierungsarbeiten wurden in Oberschaden in Form einer optischen Tempobremse 
sowie zwei 50 km/h Markierung durchgeführt. In Wörth wurde die optische Verlängerung des 
Gehweges ausgeführt.  
Am Montag, 07. November 2022 gibt es mit dem Verkehrssachverständigen, der 
Bezirkshauptmannschaft und Polizei noch eine weitere Besprechung/Lokalaugenschein über die 
restlichen verkehrsberuhigenden Maßnahmen. Dieser Termin wurde bereits im Ausschuss für 
Verkehrsangelegenheiten bekannt gegeben.  
 
 
b) Hochwasserschutz Eferdinger Becken 
Am 13. Oktober 2022 fand ein Besichtigungstermin vor Ort mit LR Kaineder statt. Er wollte sich 
persönlich die geplanten Baulose ansehen und hat diesbezüglich auch seine Unterstützung 
zugesagt. Die Gemeinde wartet nunmehr seit Monaten auf die für die Planung notwendige 
Wasserspiegeldifferenzauswertung vom ZT-Büro Werner Consult. Es wurde diesbezüglich schon 
mehrfach urgiert und auf die Wichtigkeit dieser Auswertung hingewiesen, um im Projekt die 
nächsten Schritte setzen zu können.  
In diesem Zusammenhang informiert Bgm. Hermüller, dass Herr DI Schachl von der Abt. 
Wasserwirtschaft die Vertretung von DI Fürst bis einschließlich 19.4.2023 übernehmen wird.  
 
 
c) Zubau FF Unterschaden 
Bgm. Hermüller berichtet über den aktuellen Stand beim Zubau FF Unterschaden. So wurden 
gerade die Gewerke Außenanlage und Malerarbeiten begonnen. Danach werden die 
Fliesenlegerarbeiten ausgeführt und im Anschluss wird die Heiztechnik mit Heizkessel und 
Pufferspeicher komplettiert. In der KW 48 sollen somit alle Arbeiten abgeschlossen sein und 
anschließend auch die Möbel geliefert werden.  
 
 



d) Kindergartenprojekt Leumühle 
Seitens der Stadtgemeinde Eferding und Hinzenbach gibt es positive Grundsatzbeschlüsse für das 
geplante Kindergartenprojekt Leumühle. Im ersten gemeinsamen Arbeitsgespräch wurde die vom 
Land Oö vorgeschriebene und notwendige Bedarfsprüfung erarbeitet. Bei einem positiven 
Ergebnis, wovon ausgegangen wird, kann mit der Entwurfsplanung begonnen werden. Dazu gibt 
es am Freitag ein Treffen mit den Gemeinden, WSG und unserem Ortsplaner.  
 
 
 

2) 2. Nachtragsvoranschlag 2022; Beschlussfassung 

 
Amtsvortrag bzw. Sachverhaltsdarstellung: 
Anhand der Budgetüberwachung hat sich gezeigt, dass bei einzelnen Haushaltskonten die 
Ansätze anzupassen sind.  
Gemäß § 79 der Oö. GemO 1990 idgF. wurde vom Bürgermeister in Zusammenarbeit mit der 
Buchhaltung ein 2. Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2022 erstellt und am 25.10.2022 zur 
Einsichtnahme kundgemacht. 
Eine Vollfassung liegt zur Beschlussfassung vor. Allen Fraktionen wurden zeitgerecht die 
Unterlagen zugestellt bzw. im Intranet bereitgestellt. 
Ein Vorbericht zum Nachtragsvoranschlag ab Seite 17 des Nachschlagewerkes beschreibt die 
wichtigsten Ergebnisse und Entwicklungen im Finanzjahr 2022, entsprechend den derzeit 
vorliegenden Unterlagen und Erkenntnissen. 
Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit, auf Seite 27 dargestellt, ergibt einen Überschuss 
von 104.500,00 Euro. 
 
Nach vollinhaltlicher Kenntnisnahme aller Nachweise und Bestandteile zum gegenständlichen 
Tagesordnungspunkt wird der Gemeinderat gebeten, den 2. Nachtragsvoranschlag 2022 mit 
Beschuss zu genehmigen. 

 
 
Debatte: 
Keine 
 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, nach vollinhaltlicher Kenntnisnahme aller 
Nachweise und Bestandteile zum gegenständlichen Tagesordnungspunkt, den 2. 
Nachtragsvoranschlag 2022 mit Beschuss zu genehmigen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-
GR Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia 
Huber FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                         Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 



Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 

3) Mittelfristiger Ergebnis- u. Finanzplan 2022-2026 – 2. Nachtrag; Beschlussfassung 
 
Amtsvortrag bzw. Sachverhaltsdarstellung: 
Durch die notwendige Erstellung des 2. Nachtragsvoranschlages, war von der Buchhaltung auch 
ein Nachtrag zum mittelfristigen Finanzplan für die Planungsperiode 2022 – 2026 nach den 
Richtlinien der VRV 2015 zu erstellen, welcher vollinhaltlich zur Genehmigung vorliegt. 
Die Vollversion des mittelfristigen Finanzplanes mitsamt der Prioritätenreihung über die 
anstehenden Vorhaben in der investiven Gebarung, wurde am 25.10.2022 öffentlich aufgelegt 
und steht gleichzeitig den Fraktionen über das Gemeinde-Intranet zur Verfügung. 
Wie bereits im 2. Nachtragsvoranschlag ausgeführt wird das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit im Finanzjahr 2022 mit einem Überschuss von 104.500,00 Euro dargestellt. 
 
Der Nachweis der laufenden Geschäftstätigkeit weist nachstehende Beträge in den folgenden 
Jahren aus, wie folgt: 
 

Finanzjahr 2023 - 52.900,00 Euro 
Finanzjahr 2024 + 75.000,00 Euro 
Finanzjahr 2025 + 137.900,00 Euro 
Finanzjahr 2026  + 237.800,00 Euro 
 
Trotz der überwiegend positiven Salden in den Jahren 2024-2026, bedarf es bei der Erstellung 
des Voranschlages für das Haushaltjahr 2023, bei der vorsichtigen Annahme gleichbleibender 
Einnahmen, entsprechende Einsparpotentiale zu finden, um einen ausgeglichenen Nachweis der 
Geschäftstätigkeit erreichen zu können, damit ein Härteausgleich abgewendet werden kann. 
 
Um die Vorhaben unter Beachtung des Haushaltsgleichgewichtes planen und umsetzen zu 
können, werden die Mitglieder des Gemeinderates gebeten, die vorliegende  
2. Änderungsfassung der mittelfristigen Finanzplanung über die Jahre 2022 – 2026, samt der 
Prioritätenreihung, mit Beschluss zu genehmigen. 
 
 
Debatte: 
Bgm. Hermüller bedankt sich beim Buchhalter Herrn Mayrhofer und seiner Nachfolgerin Frau 
Wolfsteiner für die hervorragende Arbeit.  
 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, die vorliegende  
2. Änderungsfassung der mittelfristigen Finanzplanung über die Jahre 2022 – 2026, samt der 
Prioritätenreihung, mit Beschluss zu genehmigen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 



Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                         Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 

4) Wassergebührenordnung 2023 – Neufassung; Beschlussfassung 
Wurde vor Eintritt in die Tagesordnung von Bgm. Hermüller abgesetzt 
 
 

5) Kanalgebührenordnung 2023 – Neufassung; Beschlussfassung 
Wurde vor Eintritt in die Tagesordnung von Bgm. Hermüller abgesetzt 
 
 
 

6) Abfallordnung – Neufassung; Beschlussfassung 
 
Amtsvortrag bzw. Sachverhaltsdarstellung: 
Bei der Verordnungsprüfung der am 12.5.2022 beschlossenen Abfallordnung, wurde seitens der 
Aufsichtsbehörde eine Gesetzeswidrigkeit festgestellt. Dadurch bedarf es einer neuerlichen 
Beschlussfassung durch den Gemeinderat.  
Da seit einigen Jahren keine Abholung des Sperrmülles mehr im Gemeindegebiet erfolgte, wurde 
dieser Passus bei der letzten Neufassung gestrichen. Diese Streichung stellt jedoch eine 
Gesetzeswidrigkeit dar, da laut § 5, Abs. 6, des Oö. Abfallwirtschaftsgesetzes 2009 idgF. die Option 
der Abholung des Sperrmülles in der Abfallordnung angeführt werden muss. 
Zwecks besserer Lesbarkeit wurde abermals eine Neufassung der Abfallordnung erstellt, dessen 
Entwurf vollinhaltlich der Beschlussfassung zugrunde liegt. 
Alle Änderungen gegenüber der derzeit gültigen Verordnung vom 12.5.2022, sind in roter 
Schriftfarbe dargestellt. 
 
Der Gemeinderat wird gebeten, die vollinhaltlich vorliegende Neufassung der Abfallordnung mit 
Beschluss zu genehmigen.  
 
 
Debatte: 
Vzbgm. Windhager merkt an, dass in der Gebührenordnung der Passus eingefügt werden soll, 
dass die Abholung nach Aufwand abgerechnet wird.  
Ansonsten hat das auf die Müllgebühren negative Auswirkungen, wenn dieses Angebot von 
vielen BürgerInnen genutzt wird, meint GR Ing. Lindinger. 
 
 

Antrag: 
GR Wolfgang Burner stellt an den Gemeinderat den Antrag, die vollinhaltlich vorliegende 
Neufassung der Abfallordnung mit Beschluss zu genehmigen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 
Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 



Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 

7) Teilnahme an der Einrichtung von Gemeinde Topotheken im Eferdinger Land; 
Beschlussfassung 
 
Amtsvortrag bzw. Sachverhaltsdarstellung: 
Die Topothek ist eine Plattform, auf der unter Mitarbeit der Bevölkerung (ehrenamtlich) das 
lokalhistorische relevante Material und Wissen, das sich in privaten Händen befindet, gesichert, 
erschlossen und online sichtbar gemacht wird. 
Über ein Leader-Projekt kann der Aufbau und die Errichtung von Gemeinde-Topotheken bis 2024 
mit 80% gefördert werden. Eine Grobkalkulation für dieses Leader-Projekt beläuft sich auf ca. 
450,00 Euro pro Gemeinde, wenn sich alle Gemeinden der Leader-Region beteiligen. 
 

Eine vorliegende Erläuterung beschreibt das Projekt im Detail. 
 
Falls Interesse besteht, müsste die Gemeinde 
- die Teilnahme am LEADER-Projekt „Gemeinde Topotheken im Eferdinger Land“ bekunden 

und den entsprechenden Eigenmittelanteil bei Bewilligung des Förderprojekts übernehmen.  
Der genaue Eigenmittelanteil wird vom LEADER-Büro noch bekanntgegeben, sobald die 
Anzahl der teilnehmenden Gemeinden feststeht und das Projekt im Detail kalkuliert werden 
kann.  

- eine*n Hauptverantwortliche*n benennen und interessierte Topothekare, die die 
entsprechenden Schulungen erhalten und sich am Aufbau der Gemeinde Topothek beteiligen, 
namhaft machen.  

- die Übernahme der jährlichen Kosten für die Gemeinde Topothek ab dem Jahr 2025 
genehmigen und die Fortsetzung der Topothek für mind. 5 Jahre ab letzter Förderauszahlung 
des LEADER-Projekts gem. der Verpflichtungserklärung von LEADER-Projekten garantieren. 

 
Für die Annahme der vorliegenden Kriterien bezüglich einer Teilnahme bedarf es der 
Genehmigung des Gemeinderates.  
 
Um entsprechende Beratung und Beschlussfassung wird gebeten. 
 
 
Debatte: 
Keine 
 

Antrag: 
GV Rudolf Neumüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Teilnahme an der Einrichtung 
von Gemeinde Topotheken im Eferdinger Land nach Annahme der vorliegenden Kriterien mit 
Beschluss zu genehmigen.  



 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 

8) Ehrungen 2022; Beschlussfassung 
 
Amtsvortrag bzw. Sachverhaltsdarstellung: 
Aufgrund der Empfehlungen des zuständigen Ausschusses, hat sich der Gemeindevorstand in der 
letzten Sitzung noch einmal im Detail beschäftigt und schlägt übereinstimmend mit dem 
Ausschuss nachstehende Personen für eine Ehrung im heurigen Jahr vor. 
Die Ehrungen selbst sollen mit Übergabe der Ehrenzeichen im Zuge der Jahresabschlussfeier 
am 15.12.2022 im Gasthaus Dieplinger feierlich vorgenommen werden. 
 
Um Beschlussfassung der vorgetragenen Ehrungsvorschläge wird gebeten.  
Dabei soll über die einzelnen Vorschläge abgestimmt werden. Bei den ausgeschiedenen 
Mandataren soll en block abgestimmt werden.  
 
 
 
Wenigwieser Friedrich (Pater Fritz) 
war seit September 1998 im Kloster Pupping, wo er mit einer Gemeinschaft von Brüdern und 
Laien das Leben im Kloster „Neu“ gestaltet hat. 
Offenheit, Zusammenarbeit, Gastfreundschaft, Bereitschaft für Neues, handwerkliches Geschick, 
Wohlwollen, Spiritualität … waren einige Merkmale die Pater Fritz charakterisieren und welche er 
im Kloster lebte und forderte. 
 
Viele Projekte (Renovierung des Klosters und Kirche) wurden bereits umgesetzt bzw. ausgeführt. 
Mit Unterstützung der Gemeinde wurde der Bau der Jägerstätterkapelle und Überdachung für 
Standesamtliche Hochzeiten ausgeführt.  
Alle Arbeiten wurden selber gemacht, dank Fritz handwerkliche Geschicklichkeit, die 
Unterstützung der Gemeinschaft, der Gäste und vieler Nachbarn.  
 
Pater Fritz setzte sich immer wieder für eine gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde ein. Gute 
Kontakte mit den Nachbarn, Hilfe in Notsituationen und die Integration der verschiedenen Gäste 
im Alltagsleben der Klostergemeinschaft waren ebenso wichtig für ihn. 
Das Kloster hat sich in einen offenen Ort gewandelt, dass viele Bewegungen ermöglicht. 
 



Pater Fritz war 23 Jahre lang in Pupping als Provinzvikar des Shalom-Klosters tätig. Er wurde 
2021 zum obersten Franziskaner gewählt und wechselte nach Salzburg. 
 
2019 geehrt mit einer silbernen Wolfgangmünze + Ehrennadel + 2 Fl. Wein.  
 

Vorschlag: „Ehrenring“ 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Fritz Wenigwieser (Pater Fritz) den Ehrenring zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Schlucker Hubert, ÖVP 
Am 20.02.1992 übernahm Hubert Schlucker die Obmannstelle des FC Nibelungen und übt diese 
weiterhin aus. Neben den sportlichen Belangen hat der Kameradschafts- und 
Gemeinschaftsgeist das Vereinsleben geprägt. Damals wie heute, ist es Hubert Schlucker 
wichtig, dass das Vereinsleben aktiv gelebt wird. Dazu zählen auch die vielen Feste, wie zB. das 
alljährliche Sonnwendfest oder die Kinderolympiade und natürlich auch die zahlreichen 
Fußballtuniere, die am Wörther Sportplatz stattfanden.  
Am 15.04.1997 übernahm Hubert Schlucker die Obmannstelle der Union Pupping und übt diese 
auch weiterhin aus. Seit damals ist viel umgesetzt worden im „Schadener Stadion“.  
Heuer wurde auch die Möglichkeit geschaffen dem UFC- Nachwuchs den Wörther Sportplatz zur 
Verfügung zu stellen.  
Am 6.03.2008 wurde Hubert Schlucker vom Gemeinderat zum Bürgermeister gewählt, später 
durch direkte Wahlen, bis er im März 2020 das Amt zurücklegte und bis heute als Ersatzmitglied 
im Gemeinderat tätig ist.  
Die Obmannstelle im Zukunftsraum Eferding übte er in der Zeit vom 13.09.2011 bis 14.07.2020 
aus. Viele Vorhaben wurden in diesem Gremium vorabbesprochen um gemeinsame Ziele zu 
erreichen.  
 
 

Vorschlag: „Ehrenring“ 

 
 
 



Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Hubert Schlucker den Ehrenring zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Wenzelhuemer Leonhard, ÖVP 
1997 bis 2003 Gemeinderat,  
2003 bis 2009 Gemeinderat   2002 bis 2008 Bürgermeister 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 2021 Ersatzgemeinderat 
 

Vorschlag: „Ehrenring“ 

 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Leonhard Wenzelhuemer den Ehrenring zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 



 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Wagner Klaus, SPÖ 
1997 bis 2003 Gemeinderat 
2003 bis 2009 Gemeinderat 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 2021 Ersatzgemeinderat 
 

Vorschlag: Ehrennadel und Urkunde (lt. Statuten) 

 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Klaus Wagner die Ehrennadel und Urkunde zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Aumaier Adolf  
ist Mitglied bei der Feuerwehr seit 19.04.1976 (44,7 aktive Dienstjahre, gesamt 46,5 Jahre). 
Dienstgrad: Hauptbrandinspektor.  
Folgende Funktionen führt er aus: Kommandant und Atemschutzträger.  
Ausbildungen: Grundlehrgang, Jugendbetreuungslehrgang, Gruppenkommandantenlehrgang, 
Maschinistenlehrgang, Lehrgang für Warn- und Messgeräte, TLF-Besatzungen, Technischer 
Lehrgang 1-2, Zugskommandantenlehrgang, Einsatzleiterlehrgang, Kommandanten-Weiter-
bildungslehrgänge, Katastrophenschutzseminar 1-2.  
Herr Aumaier war von August 2003 bis Dezember 2020, also 17 Jahre und 4 Monate 
Kommandant bei der FF Pupping. Von 1993 bis 2003 im erw. Kommando der FF Pupping, vorher 
FF Hinzenbach (Übertritt von der FF Hinzenbach nach Pupping war im Jahr 1991. 
Er fungiert derzeit auch als begleitende Bauüberwachung beim Zubau des Feuerwehrhauses in 
Unterschaden und führt diese verantwortungsvolle Aufgabe mit Fachwissen und persönlichen 
Einsatz hervorragend aus. 
 



Laut den Statuten, Punkt 5 für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Pupping ist die Verleihung 
der Wolfgangmünze in Gold vorgesehen. Zusätzlich ist für die Ausübung als Kommandant im 
jeweils oben angeführten Zeitraum überdies die Ehrennadel der Gemeinde Pupping zu 
überreichen. 
 

Vorschlag: „Ehrennadel sowie die Wolfgangmünze in Gold + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein 

 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Adolf Aumaier die Wolfgangmünze in Gold sowie 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Langmayr Karl  
gründet als Obmann im Jahr 1990 den Tourismusverband Pupping.  
Mit einer kurzen Unterbrechung von 2012 bis 2014 übte er diese verantwortungsvolle Funktion 
bis 2018 aus. Zahlreiche Veranstaltungen wie „Donau in Flammen“, Donauklangwellenfest, 
Donaunixe, Straßenwalzenziehen und Bezirksjägerball (2007, 2011, 2017) organisierte er. Auch 
für zahlreiche Aktivitäten wie die Wirteroas, Eisstockturniere und den Gemüsespielpark war er 
verantwortlich.  
Auch als Mitinitiator der Gemüsemesse Pupping war Herr Langmayr tätig. Herr Langmayr war 
gegen die Auflassung der Schiffsanlegestelle Brandstatt und kaufte unter Bgm. Heftberger den 
Steg von der Firma Brandner. Eine weitere Funktion als Jagleiter (seit 1997) und als 
Vorstandsmitglied der Fischerinnung + Donaurevier A zeigte seinen großen Einsatz im Dienste 
der Allgemeinheit.  
Bei der Grundzusammenlegung fungierte er als Kassier. 
 
 
Laut den Statuten kann die Ehrennadel für hervorragenden Leistungen im wirtschaftlichen, 
politischen, sozialen, kulturellen, gesellschaftlichen und sportlichen Bereich oder die im Punkt 7 
der Statuten für besondere Leistungen im Dienste der Allgemeinheit sowie außergewöhnliche 
sportliche und kulturelle Leistungen auf Bezirksebene die Wolfgangmünze in Bronze + 
Gemüsekorb oder Flasche Wein verliehen werden.  
 

Vorschlag: „Ehrennadel u. Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 



 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Karl Langmayr die Ehrennadel und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Enzenberger Georg 
Von Ausschussobmann Pelzeder wurde vorgebracht, dass Herr Enzenberger aufgrund der 
nationalen und internationalen Leistungen eine weitere Auszeichnung verdient hätte. Denn Herr 
Enzenberger wurde bereits 2019 mit einer Dank- und Anerkennungsurkunde geehrt.  
 
An folgenden Turnieren nahm Herr Enzenberger teil:  
September 2020 Langdistanz Podersdorf – 3ter Platz Staatsmeisterschaft 
März 2021 erstes Profirennen Ironman 70.3 Dubai 
Juli 2021 Staatsmeistertitel Mitteldistanz Trumer Triathlon 
August 2021 3ter Platz Ironman 70.3 Zell am See 
Mai 2022 7ter Platz (2t bester Ö) Challenge St. Pölten 
Juni 2022 Sieg Mitteldistanz Apfelland Triathlon (erster Profisieg) 
 
Laut den Statuten kann die Ehrrennadel für hervorragende Leistungen im wirtschaftlichen, 
politischen, sozialen, kulturellen, gesellschaftlichen und sportlichen Bereich an Personen 
verliehen werden.  
 

Vorschlag: „Ehrennadel + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Georg Enzenberger die Ehrennadel und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 
Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 



Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Dr. med Gruber Herbert 
war von 01. August 1988 bis 1. Dezember 2021, sprich 33 Jahre als Gemeindearzt der 
Gemeinde Pupping tätig.  
 
Auf Vorschlag der Ausschussmitglieder soll Herrn Dr.med. Gruber die Ehrennadel verliehen 
werden.  
 
Die Statuten der Gemeinde Pupping besagen, dass die Verleihung der Ehrennadel für 
hervorragende Leistungen im wirtschaftlichen, politischen, sozialen, kulturellen, 
gesellschaftlichen und sportlichen Bereich an Personen verliehen werden oder im Punkt 7 für 
besondere Leistungen im Dienst der Allgemeinheit sowie außergewöhnliche sportliche und 
kulturelle Leistungen auf Bezirksebene die Wolfgangmünze in Silber + Gemüsekorb oder Flasche 
Wein.  
 

Vorschlag: „Ehrennadel + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 

 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Dr. med. Herbert Gruber die Ehrennadel und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 



 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Stadlmayr Hermann 
war 20 Jahre als Leiter der Stadtkapelle Eferding tätig. 1974 fing Herr Stadlmayr als damals 14-
jähriger beim Musikverein Eferding als Klarinettist an. Schon bald wurde nicht nur sein 
hervorragendes musikalisches Talent, sondern auch seine Bereitschaft im Verein aktiv 
mitzuwirken allen bekannt.  
So hat er diverse Funktionärstätigkeiten über:  
Von 1981 bis 1991 war er als Jugendreferent tätig 
Von 1987 bis 1992 hatte er noch zusätzlich das Amt des Kassier Stellvertreters inne und  
Ab 1993 bis 1999 war Hermann der Stellvertreter des damaligen Stabführers und Kapellmeisters. 
Diese beiden Ämter übernahm er schlussendlich 1999 als Hauptfunktionär. Er hat sich auch 
intensiv in der Jugendarbeit eingesetzt. So gründete er 1997 gemeinsam mit einem 
Musikkollegen (Herrn Albert Maringer) das Jugendblasorchester Eferding, welches er bis 2022 
neben dem Musikverein selbst leitete.  
Größte Highlights des Musikvereins unter der Leitung von Herrn Stadlmayr waren u.a.  
*zum 777-Jahre-Jubiläum der Stadt Eferding der Auftritt beim „Musikantenstadl“ mit Karl Moik  
 und der Fernsehauftritt bei Sepp Forchers „Klingendes Österreich“.  
*Galakonzert zum Einzug ein des eigenen Probelokals mit einem Tag der offenen Türe.  
*2005 – Fahrt in den Vatikan zum Pabst nach Rom, dort gab der MV, gemeinsam mit den   
 Kirchenchören aus dem ganzen Dekanat ein Konzert; 
*2006 durfte der MV beim ORF-Kaiserklängekonzert mit der Trachtenkapelle Kallham mitwirken 
und  
*2009 ging es gemeinsam mit dem MV Haibach zum Bundesmusikfest nach Wien 
*2010 wirkte der MV beim Konzert „Nacht der Sterne“ mit. Gemeinsam mit den Musikvereinen 
Scharten und Hartkirchen boten die ca. 150 Musiker den Besuchern einen unvergesslichen 
Konzertabend in der Stadtpfarrkirche Eferding.  
 
Laut den Statuten der Gemeinde Pupping ist für die 20-jährige Tätigkeit als Hauptfunktionär in 
Kulturvereinen die Verleihung einer Wolfgangmünze in Gold vorgesehen. 
Die Verleihung der Ehrennadel wurde laut Aufzeichnungen bereits 2003 durchgeführt.  
 
 

Vorschlag: „Wolfgangmünze in Gold + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Hermann Stadelmayr den Ehrenring zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 



 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Schapfl Johann jun. 
ist Mitglied seit 10.01.1976 (46,8 aktive Dienstjahre). Dienstgrad: Hauptbrandmeister 
Folgende Funktionen führt er aus: Gruppenkommandant Wasserwehr 
Ausbildungen: Grundlehrgang, Technischer Lehrgang 1-2, Maschinistenlehrgang, 
Atemschutzlehrgang, Vollschutzanzugträger-Lehrgang, Atemschutzwartlehrgang, Lehrgang für 
Warn- und Messgeräte, Wasserwehrlehrgang 1-2, TLF-Besatzungen, Vorbereitungslehrgang 
FLAG, Gerätewartelehrgang, Gefährliche Stoffe-Lehrgang, Zillenwartungs-Lehrgang, 
Funklehrgang, Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang, Brandschutzwartelehrgang und 
Bewerterlehrgang. Er hat das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold verliehen bekommen.  
Von 1993 bis 2013 als Gerätwart im Kommando, von 2013 bis 2018 als Zugskommandant 
Wasserwehr im Kommando, seit 2018 als Gruppenkommandant Wasserwehr im erw. 
Kommando. 
 
Laut den Statuten ist für das erweiterte Kommando über 20 Jahr die Wolfgangmünze in Gold zu 
verleihen.  
 
 

Vorschlag: „Wolfgangmünze in Gold + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Johann Schapfl jun. die Wolfgangmünze in Gold und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
 
 



Wolfesberger Franz 
war Mitglied seit 01.06.1974 bei der freiwilligen Feuerwehr Pupping. Er hat 48,4 aktive 
Dienstjahre. Dienstgrad: Oberbrandmeister. Folgende Funktion führe er aus: Atemschutzträger. 
Ausbildungen: Grundlehrgang, Funklehrgang, Technischer Lehrgang 1-2, Gruppen-
kommandantenlehrgang, Wasserwehrlehrgang 1-2, TLF-Besatzungen, Zillenwartungs-Lehrgang. 
Ihm wurde das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber verliehen.  
Herr Wolfesberger war von 1989 bis 1993 Gerätewart (erweitertes Kommando) 
 
Aufgrund seiner langjährigen aktiven Laufbahn bei der FF Pupping wäre laut Statuen die 
Verleihung der Wolfgangmünze in Silber vorgesehen.  
 

Vorschlag: „Wolfgangmünze Silber + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ 

 
 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Franz Wolfesberger die Wolfgangmünze in Silber und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Mair Paul 
war Mitglied seit 16.03.1984 bei der freiwilligen Feuerwehr Pupping. Er hat 33,2 aktive 
Dienstjahre (gesamt 38,60) Dienstgrad: Oberlöschmeister 
Ausbildungen: Grundlehrgang, Maschinistenlehrgang, Jugendbetreuerlehrgang. 
Herr Mair Paul war von 1986 bis 2008 Jugendhelfer, seit 2005 Kantineur.  
 
Aufgrund seiner langjähren Laufbahn bei der FF Pupping wäre laut Statuten die Verleihung der 
Wolfgangmünze in Silber vorgesehen.  
 

Vorschlag: Wolfgangmünze Silber + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Herrn 
Paul Mayr die Wolfgangmünze in Silber und 2 Flaschen Wein zu verleihen.  

 



Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 
Kreuzwieser Anna 
war als Reinigungskraft für das Gemeindeamte bis 2011 tätig. Durch Ihr darüber hinaus großes 
Engagement verschönerte sie das Gemeindeamt, den Eingangsbereich zum Klostergarten, 
sowie auch die Schiffsanlagestelle in Brandstatt mit Blumen.  
Ab 2012 bis 2020 kümmerte sie sich in ihrer Privatzeit liebevoll um die florale Gestaltung und das 
Gesamtbild der Schiffsanlagestelle.  
 
Laut Statuten unter Punkt 7 „für besondere Leistungen im Dienst der Allgemeinheit sowie 
außergewöhnliche sportliche und kulturelle Leistungen auf Bezirksebene.  
 

Vorschlag: „Wolfgangmünze in Bronze + Gemüsekorb“ 

 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, wie im Amtsvortrag vorgetragen Frau 
Anna Kreuzwieser die Wolfgangmünze in Bronze und einen Gemüsekorb zu verleihen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 



Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
Die Abstimmung der ausgeschiedenen Mandatare erfolgt en block. 
 
Ausgeschiedene Mandatare lt. Statuten: 
 
 
Berner Josef, ÖVP 
2003 bis 2009 Ersatzmitglied 
2009 bis 2015 Gemeinderat  
2015 bis 18.01.2018 Gemeinderat (Verzicht) 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ (lt. Statuten) 

 
 
Martinz Ilse, ÖVP 
2009 bis 2015 Gemeinderat 
2015 bis 04.01.2021 Gemeinderat (Verzicht) 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ (lt. Statuten) 

 
 
Inreiter Reinhard, SPÖ 
2003 bis 2009 Gemeinderat  
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 – 7.5.2018 Gemeinderat (Verzicht) 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ (lt. Statuten) 

 
 
Fellhofer Andreas, FPÖ 
2009 bis 2015 Gemeinderat 
2015 bis 03.05.2021 Gemeinderat  
2015 bis 03.05.2018 (Gemeindevorstand) 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ (lt. Statuten) 

 
 
Schildberger Christian, SPÖ 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 05.04.2017 Gemeinderat (verzogen),  
05.07.2012 (Nachwahl) bis 2015 Gemeindevorstand 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 2 Fl. Wein“ (lt. Statuten) 

 
 
Jäger Ingeborg, SPÖ 
1991 bis 1997 Ersatzgemeinderat 
1997 bis 2003 Ersatzgemeinderat 
2003 bis 2009 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 2021 Ersatzgemeinderat 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 



Bernauer Armin, ÖVP 
2003 bis 2009 Ersatzmitglied  
2009 bis 2015 Ersatzmitglied  
2015 bis 28.12.2018 Ersatzmitglied (verzogen) 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Pech Johann, ÖVP 
2015 bis 2021 Ersatzmitglied 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Aumayr Christoph, SPÖ 
2009 bis 2015 Ersatzmitglied 
2015 bis 10.12.2019 Ersatzmitglied (verzogen) 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Huemer Thomas, SPÖ 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 27.02.2018 Ersatzgemeinderat (verzogen) 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Inreiter Christoph, SPÖ 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 03.01.2018 Ersatzgemeinderat (verzogen) 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Hummel Matthias, FPÖ 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 2021 Ersatzgemeinderat 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Wimmer Maximilian, FPÖ 
2003 bis 2009 Ersatzgemeinderat 
2009 bis 2015 Ersatzgemeinderat 
2015 bis 2021 Ersatzgemeinderat 
 

Vorschlag: „Urkunde“ (lt. Statuten für nur reine Ersatzmitglieder) 

 
 

Buchroithner Hubert, SPÖ (verstorben in Memoriam)  
2003 bis 2009 Ersatzmitglied  
2009 bis 2015 Ersatzmitglied 
2015 bis 09.06.2021 Gemeinderat (verstorben) 
 

Vorschlag: „Urkunde + Gemüsekorb oder 1 Fl. Wein an die Witwe Monika Buchroithner 



 

Antrag: 
Bgm. Hermüller stellt an den Gemeinderat den Antrag, die vorgebrachten Vorschläge lt. Statut 
zu den einzelnen Personen zu genehmigen und en block abzustimmen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimme(n) 

Bgm. Mario Hermüller ÖVP, Vzbgm. Eva Windhager ÖVP, GV Rudolf Neumüller ÖVP, 
GR Wolfgang Burner ÖVP, GR Lisa Webinger ÖVP, GR Manuela Kirchmayr ÖVP, GR 
Anna Windhager ÖVP, GR Gerhard Viehböck ÖVP, GR Gernot Angermeier ÖVP, GR 
Florian Schapfl ÖVP, E-GR Ulrike Uttenthaler ÖVP, GV Wolfgang Holzer SPÖ, GR 
Gerhard Pelzeder SPÖ, GR Michaela Pelzeder SPÖ, E-GR Mario Ferihumer SPÖ, E-GR 
Andrea Streinz SPÖ, GR Niklas Luger FPÖ, GR Rudolf Lindinger FPÖ, GV Claudia Huber 
FPÖ 

Nein-Stimme(n) -x- 

Stimmenthaltung(en) -x- 

Befangen -x- 

 

 Einstimmig   angenommen abgelehnt                      Mehrheitlich angenommen  abgelehnt 

 

Beschlussinhalt: 
Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.  

 
 
 

9) Allfälliges 
 

a) Straßenverschmutzung durch landwirtschaftliche Maschinen 
GV Holzer bringt vor, dass die Gemeindestraßen teilweise stark verschmutzt sind und somit 
ein hohes Gefahrenpotential besteht. 
 
Bgm. Hermüller nimmt den Hinweis entgegen und wird mit den Landwirten das Gespräch 
suchen. 
 
 

b) Kommunalsteueraufteilung Spar Groiss 
GR Michaela Pelzeder möchte wissen, wie der aktuelle Stand bei der 
Kommunalsteueraufteilung beim Spar Groiss ist.  
Bgm. Hermüller antwortet dazu, dass sich die Aufteilung sehr mühsam gestaltet, da die 
Stadtgemeinde Eferding bei der letzten Stadtratssitzung wieder einen anderen 
Aufteilungsschlüssel wie Pupping beschlossen hat. Dieser wäre nun 70% für die 
Stadtgemeinde Eferding und 30% für Pupping.  
Nachdem keine Einigung zwischen den Gemeinden erzielt werden kann, wurde das 
Unternehmen Spar Groiss schriftlich aufgefordert, die Aufteilung der Kommunalsteuer 
entsprechend unserem GR- Beschluss vom 15.09.2022 vorzunehmen.  
 
 

c) Glasfaserausbau Gemeindegebiet Pupping  
GR Michaela Pelzeder möchte wissen wie der aktuelle Stand beim Glasfaserausbau ist. 
Denn im August habe sie aktiv an der Verteilung der Informationsbroschüren mitgearbeitet 
und teilweise das Gefühl gehabt, sie wäre alleine damit unterwegs.  
 
Bgm. Hermüller bedankt sich vorweg für die tatkräftige Unterstützung bei allen die an der 
Verteilung mitgeholfen haben. Er sei im ständigen Austausch mit der ÖGIG und das 



Interesse am Ausbau besteht, zeigt auch das Vorprojekt Haslmayrweg. Hier wurden bereits 
Leitungen verlegt und Geld investiert. Über die weitere Vorgehensweise soll in einer der 
nächsten Gemeindezeitungen informiert werden.  
 
 

d) Mülleimer mit Gassistationen 
E-GR Ferihumer fragt nach, ob die Möglichkeit besteht weitere Gassistationen im 
Gemeindegebiet aufzustellen.  
 
Bgm. Hermüller nimmt die Anregung gerne mit auf und wird sie dem zuständigen 
Sachbearbeiter weiterleiten.  
 

 
 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, dankt der Bürgermeister für die 
Mitarbeit und schließt die heutige Sitzung. 
 
 
Die Sitzung wird um 19:48 Uhr geschlossen. 
 
 
 
Die Schriftführerin:       Der Bürgermeister: 
 
 
_____________________      ___________________ 
 

 
Protokollfertiger: 

 
 
 

_____________________  _______________________  __________________ 
      ÖVP     SPÖ         FPÖ 

 
 
 
Diese Verhandlungsschrift wurde den politischen Parteien ausgefolgt, lag während der Sitzung 
am ________________ zur Einsicht auf und wurde am Schluss der Sitzung ohne Einwendungen 
genehmigt. 

 
 
 

Pupping, am _______________      Der Bürgermeister: 


